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Protokoll IG-Stamm vom 21. August 2014 
Hof Wil, Ulrich Rösch Saal 
 
 

 
Entschuldigte Vereine  3  

Anwesende Vereine  23  

Nicht anwesende Vereine  31  

Entschuldigte Vorstandsmitglieder  -  

Anwesende Anzahl Personen Vorstand  8  

Anwesende Anzahl Personen Vereine  29  

Anzahl Gäste  5  

 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr Ende der Sitzung: 20:45 Uhr 
 
 
Traktandenliste: 

1. Begrüssung 
2. Protokoll IG-Stamm 29.04.2014 
3. Aufnahme neuer Verein 
4. Jugend Games 2014 vom 13. - 17.Oktober 2014 
5. Nacht des Wiler Sports 
6. Sportpark Bergholz / WISPAG 
7. Informationen aus dem Departement Bildung und Sport 
8. Terminplaner 2014 Aktuelle Termine 

31.10.2014 Nominationsschluss 
10.11.2014 Nominationssitzung 
01.12.2014 3. IG-Stamm 2014 

9. Stand der beiden Projekte „Rund um Wil" / "Defibrillatoren“ 
10. Begrüssung von Jutta Röösli 
11. Vereinsmitteilungen 
12. Allgemeines und Umfrage 

 
1. Begrüssung 

Martin Senn begrüsst die Anwesenden und erläutert die sportlichen Ereignisse während 
der letzten Monate: 

- Michael Sonder: Sieger der Special Olympics im Tennis 
- STV Wil Volleyball wurde CH-Meister des schweizerischen Turnverbandes 
- Erfolge der Kunstturn-Junioren an der SMJ im Lindenhof 
- SM-Qualifikationen in der Leichtathletik-Abteilung des KTV 
- Pferdesport: Springen und Fahrtage auf der Weierwise  
- Sehr viele Schützen und gute Resultate am „lauten“ kant. Schützenfest 
- Hubmann Brothers mit 1x Gold (Martin mit der Staffel) und 3x Silber (Daniel) 
- Daniel Bösch – bösester Nordostschweizer 
- Bei den Wil Devils im Soft- und Baseball sind die Herren top! 



- Das BASPO organisierte eine IGP Sportparkbesichtigung mit vielen interes-
sierten Besuchern. 

- Empfang Fabian Schär 14. September 2014 – Wil Tourismus freut sich auf 
möglichst viele Wiler Vereinsmitglieder. 

 
2. Protokoll IG-Stamm 29.04.2014 

Das Protokoll vom letzten IG-Stamm wird ohne Kommentar genehmigt. 
 
3. Aufnahme neuer Verein 

Die Aufnahme ist derzeit hinfällig. Der Verein um Michael Hasler (Schulleiter Sonnenhof) 
klärt noch Eintrittsbedingungen ins Hallenbad. 

 
4. Jugend Games 2014 vom 13. – 17. Oktober 2014 

Patrik Baumer informiert über das für alle vorliegende Programmheft mit 68 Angeboten. 
Anmeldeschluss ist der 29. August 2014. Anschliessend werden die Vereine über die 
Durchführung und Anzahl Teilnehmende informiert. 
 
Am Freitag, 17.10.2014, findet für Vereinspräsidenten, IG-Delegierte und die Leitenden 
der Jugend Games-Angebote ein Helferfest statt. Die entsprechende Einladung dazu 
folgt. 
 
Patrik Baumer verdankt die wertvolle Arbeit der Stadt Wil, insbesondere diejenige von 
Pascal Künzli, der neu Promo-Anlässe auf den Wiler Schulhausplätzen für die Jugend 
Games 2014 durchgeführt hat. Roland Hofer bestätigt die Anmeldeflut und gibt den 
Dank der Eltern an die Vereinsdelegierten weiter. 
 

5. Nacht des Wiler Sports 
Judith Fuchs gibt die geplanten Änderungen durch: 
Das Programm wird gestrafft: Statt drei kürzeren Pause ist nur noch ein längerer Unter-
bruch geplant. Die Verträge für ein attraktives Showprogramm mit 3 Acts sind so gut wie 
unterzeichnet. Es wird eine Spezialehrung durchgeführt. 
Zudem ist man daran, das Logo zu erneuern. 
 
Es läuft derzeit die Suche nach Sponsoren. Christian Stieger (als OK-Mitglied) ist An-
sprechpartner für Sponsoring. 
 
Anstelle von Marlis Angehrn und Markus Graf werden zwei neue Personen im Nominati-
onskomittee Einsitz nehmen, die am Dezember-Stamm bekanntgegeben werden. 
 

6. Sportpark Bergholz / WISPAG 
Robert Signer (WISPAG) gibt bekannt, dass der Park einen erfolgreichen Betrieb aufge-
nommen hat. Viel Positives:  

- Das Hallenbad verzeichnet viele Eintritte 
- Die Vereine zeigen Freude an der Infrastruktur 
- Der Betrieb läuft… 

Einige Negativpunkte:  
- Wellness dürfte besser laufen 
- Ausfall Kühlung am Pfingstwochenende 
- Erste Hallenbad-Revision während Sommerferien (gerade als das Wetter kühl 

war und man das Hallenbad hätte nutzen können) 
 

Roman Melliger (SC Bronschhofen) stellt die Frage nach der Regelung der Allwetter-
platzbelegung. Robert Signer verweist für das operative Geschäft auf die Geschäftsfüh-
rerin. 
 
 



7. Informationen aus dem Departement Bildung und Sport 
Roland Hofer informiert über 3 Punkte: Personell wird Roland in der Fachstelle Sport 
und Infrastruktur von Pascal Künzli unterstützt. 
1. Sportförderbeiträge werden dieses Jahr rund 1 Monat früher ausbezahlt. 
2. „Fit in Wil“ wird überarbeitet und soll am nächsten IG-Stamm präsentiert werden. Neu 

sind die Vereine aus Bronschhofen/Rossrüti aufgeführt. Es wird eine Datenaufnahme 
und Vernehmlassung an die Vereine versendet. 

3. freiWILlig: Freiwilligen Anlass als Würdigung aller freiwillig Tätigen der Stadt am 24. 
September 2014 in der Lok-Remise. 

 
8. Terminplaner 2014 

13. - 17.10.2014: Jugend Games 
31.10.2014:   Nominationen Sportlerwahl 
10.11.2014:  Nominationssitzung 
01.12.2014:  IG-Stamm „Nüssli-Stamm“ 

 
Werner Kobelt (Black Barons) fügt hinzu:  
24. - 26.04.2015: Internationales Unihockeyturnier der Damen in der Eishalle im IGP 
Sportpark Bergholz (Teilnehmerinnen aus Finnland – Schweden – Schweiz und Tsche-
chien). 

 
9. Stand der Projekte der IG Wiler Sportvereine  

 
9.1 Defibrillatoren: 
Im Moment auf Eis gelegt. Die Stadt eruirt derzeit noch mögliche Standorte für Defibrilla-
toren. Zusammen mit dem Sicherheitsverbund sollen für Vereinsleitende Kurse angebo-
ten werden. 

 
9.2 Rund um Wil: 
Abklärungen laufen: 

- Tourist Info Wil hat die Federführung und sucht Sponsoren für die Finanzie-
rung. 

- Zusammenarbeit mit St.Galler Wanderwege und Thurgauer Behörden 
- Streckenänderungen in Trungen, Maugwil, Gampen ergeben 31.5 km und 506 

Hm. Die Strecke ist aufgrund happiger Steigungen im Uhrzeigersinn einfacher 
befahrbar. 

 
10. Begrüssung von Jutta Röösli 

Martin begrüsst die neue Vorsteherin des Departement Bildung und Sport (die direkt aus 
einer Schulratssitzung zu uns stösst) und freut sich über ihre Anwesenheit und dass sie 
die Tradition ihrer Vorgängerinnen versucht aufrecht zu erhalten. 
 
Jutta Röösli stellt sich vor und berichtet von einer sehr sportlichen Vergangenheit: 

- Angefangen als Ausdauersportlerin im Leichtathletik-Club 
- Fussballerin in Bad Ragaz (Freude am Teilen von Siegen mit Freundinnen) 
- Ski fahren auf dem Pizol und Skirennen 
- Schwimmen als Hobby seit Kindesalter  
- Velofahren seit sie 20-jährig ist. In den letzten Jahren umgestiegen auf das 

Mountainbike.  
 
Ihre Statements zum Thema Sport 
1. gesellschaftlicher Aspekt – Im Sport erlebt man die Vielfalt der Menschen 
2. Emotionale Erlebnisse miteinander und für sich selbst 
3. Körperliche und geistige Fitness gehören zusammen 
4. Sport, um sich mit andern zu messen 
5. Sport zeigt persönliche Grenzen auf und bringt uns weiter. 



 
Sie wird versuchen möglichst vielen Versammlungen und Anlässen beizuwohnen.  
 
 

11. Vereinsmitteilungen 
Die Präsentation und das Protokoll der IG-Stämme sind jeweils auf der Homepage abge-
legt. 
 
Unser neuester Plan: 
Beitritt bei der IG St.Galler Sportverbände (als IG-Partnerorganisation) 
Die IG St.Galler Sportverbände hat über eine Leistungsvereinbarung mit dem Bildungs-
departement des Kantons St.Gallen von der Regierung den Auftrag,  den Sport-Toto-
Fonds zu verwalten. Unser Vorteil: Durch zwei Präsenzveranstaltungen im Jahr ist man 
näher dran. Weitere Sportnetze aus dem Rheintal (Grabs, Sargans), See-Gaster und 
Gossau werden sehr wahrscheinlich auch beitreten. 
 
Die Abstimmung, das Beitragsgesuch für die Aufnahme bei der IG St.Galler Sportver-
bände einzureichen, wird einstimmig angenommen. 
 
 

12. Allgemeines und Umfrage 
Robert Signer (Stadtschützen) berichtet vom erfolgreichen und lauten Kantonal-
Schützenfest. An 4 Wochenenden fielen 500‘000 Schuss. Über 15'000 Helferstunden 
wurden geleistet. (Externe Vereine von 1300h; Einzelpersonen 5000h; Eigene Schützen 
8500h). Er bedankt sich bei der Stadt für den grosszügigen Beitrag, den würdigen Um-
zug und die Fahnendelegation. Er kann auf eine grosse Unterstützung der Presse zu-
rückblicken, die sehr positiv berichtet hat. Eine grosse Sorge waren die Warnerkinder. 
Leider folgten dem Aufruf nur wenige Schulklassen aus Wil/Bronschhofen. Über einen 
grossen Batzen in die Klassenkasse dürfen sich jene freuen, die mitgeholfen haben. 

 
Willi Aurich (RLZ Ost) bedankt sich ebenfalls bei der Stadt für die Unterstützung bei den 
Schweizermeisterschaften im Kunstturnen der Jugend und stellt gleichzeitig Arielle Sa-
lomon als neue Geschäftsführerin des RLZ vor. 

 
 
Nachdem die allgemeine Umfrage nicht weiter gewünscht wird, schliesst der Präsident den 
Stamm mit Dank fürs Erscheinen. 
 
 
Bänikon, 24. August 2014 
 
 
 
Michi Stöckli, Vize-Präsident 
 
 
 
 


